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Das Thema der Sicherheit von internet-basierten Verfahren ist nicht zuletzt durch die

jüngsten Pressemeldungen erneut in das Licht der Öffentlichkeit gerückt. Obwohl Stu-

dien zeigen, dass Sicherheitsvorbehalte beim Nutzer eines der größten Hindernisse für

die Akzeptanz von elektronischen Verfahren ist, wird diesem sensitiven Bereich nur sel-

ten ausreichende Beachtung geschenkt. So kann es immer wieder zu neuen sicherheits-

relevanten Zwischenfällen kommen, die auf Grund der hohen Medienwirksamkeit zur

weiteren Verunsicherung der potentiellen Nutzer beitragen.

Um diesen Sicherheitsvorbehalten Rechnung zu tragen und damit die Akzeptanz der

elektronischen Verfahren weiter zu erhöhen, werden in NRW zur Zeit erste große Pilot-

verfahren mit erheblichem technischen und organisatorischem Aufwand realisiert. In

diesem Vortrag soll zunächst auf die geltenden organisatorischen Regelungen einge-

gangen werden (Sicherheitskonzept), die die Grundlage für die neuen Verfahren dar-

stellt. Im zweiten Teil wird dann die konkrete Umsetzung des Sicherheitskonzepts bzw.

eines Pilotprojekts beschrieben, weiches Ausgangspunkt für eine erfolgreiche Umset-

zung des eGovernment in NRW ist.
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